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und Wien 1913, Verlagsbuchhandlung „Styria“, Zweigniederlaſſung
m Wien, 2—5 Dominikanerbaſtei 3.—

Hamerle bietet den Prieſtern ein gau liebes Buch In beſtändiger
Beziehung 3zUum großen Gebot der le werden die ernſten Wahrheiten
Uunſere Glaubens dargelegt, die Efahren und Abwege gezeigt und die Mittel
angegeben, AUm nach dieſem großen Gebote all ſein Sinnen und Trachten,
ein Handeln und Wandeln einzurichten. Der erfaſfer iſt ffenen Augesdurch das en gegangen, eL ind die Mahnungen und Belehrungen
des ehr Möge asſelbe in die Hände recht vieler Prieſter
kommen!

M. b13
30) Winke für die richtige Verwertung von Schrifttexten In der Predigt.

Von 5 — Bainvel Nach der zweiten Auflage ins Deutſche über—
tragen und mit Ergänzungen verſehen von Emil Schäfer, Pfarrer
80 U 131¹ Rottenburg 1912 Bader. Broſch
M‚ 1.60; geb M 2.20

Das Büchlein iſt eine Ueberſetzung eines ſränzſiſchen Originals, lieſtich aber äußerſt angenehm. Den Inhalt betreffend liegt ein Hauptvorzugin den wirklich geſunden exegetiſchen rundſätzen, die eSs mehr praktiſchefolgt, als ebretiſch darlegt. Lobenswert iſt auch die Betonung des eigen—tümlichen Sprachcharakters der lateiniſchen ibel, den leider auch unſere
deutſchen Bibelüberſetzungen immer wieder außer acht laſſen. Das Büchleiniſt tatſächlich allen Seelſorgern empfehlen Findet der Leſer auch garmanchen gut bekannten Vers in der landläufigen Auslegung unhaltbar,⁰ ſind für den gleichen edanten meiſt gute und wirklich paſſende ellen
angegeben. Zu tadeln iſt, daß o oft ohne Angabe der Stelle zitiert wird;
das 2  —  V  erzeichnis am Schluſſe bietet dafür keinen vollwertigen Erſatz; eine
Neuauflage, die wir begrüßen, möge das ändern!

Linz. Dr Jetzinger.
31) Exempelbuch für Predigt, Schule und Haus Eine Sammlung

ausgewählter. Beiſpiele, vorwiegend der neéeuerE Zeit, über ämtliche
Lehren des katholiſchen Katechismus. Herausgegeben und mit Qus
führlichem Schlagwort⸗Regiſter verſehen von Hermann Deutl
Pfarrer. Dritte Sammlung. 8 Graz, Ulr oſers Buch
handlung ( Me yerhoff). Geh 4.80 geb K 6—

Mit dieſer ritten Sammlung gelangt das Exempelbuch des PfarrersDeutl Um Abſchluß Die Anlage ſt die gleiche Vte in den früheren zweiBänden Recht rau  du ind die eiſpiele für vertrauliche VorträgeKatecheſen, während die feierliche Predigt nicht ſo ausgedehnten eEbrauch
von ihnen machen ann

Steyl. Heinrich Stolte 95

32) Liturgiſche Studien Beiträge gur Erklärung des Breviers und
Miſſale Von Ir ernhar Schäfer. 11 and 2S und 11 QN

(• Regensburg 19918, Puſtet Preis e„ geb 3.80
Der Verfaſſer hat den erſten Band dieſes Werkes chon Im a  ahreherausgegeben.
Der zweite Band behande die Antiphonen, Verſikel und Reſponſoriender Vorfaſten —(1 Teil), Faſtenzeit (2 Eel Uun. der PaſſionszeiDer dritte Band enthält eine großartige Erklärung des Priduum SACT

nach den —9  0  en Geſichtspunkten Ein eigener Band wurde über dieſeOffizien deswegen hergeſtellt, damit auch die Laienwelt, „die gern nach einer



435

Erklärung der Liturgie der letzten drei Tage der Karwoche greift“, ein Uch
finden önne, un welchem dieſe Erklärungen enthalten ſind

„Weggelaſſen wurden die aſſion, die allgemeinen Fürbittgebete,
die beiden Kreuzeshymnen Karfreitag und die 0 langen Prophe
zeihungen NI Karſamstag. Dagegen wurde eine ynoptiſche Erklärung der
vter aſſionen und eine Erklärung der zwölf Prophezeiungen gegeben.“
(Vorwor Bd.)

Der erfaſſer hat den zweiten und ritten Band ſeines Werkes ebenſo
ſchön geſchrieben vie den erſten Band Was ich über dieſen ge  lieben habe
(dieſe Zeitſchrift, 1913, Heft, 65), möchte ich auch auf dieſe zwei
Bände angewendet wiſſen Ueberſetzung ehr gut, die hiſtoriſchen Erörterungen
(um eil 3emli eingehend d.. die Vorfaſten, bder Bd.,

148 1884 Praesanétificatorum. intereſſant; erwähnt oll eigens
verde die Erklärung de Buchſtaben in der Abhandlung über die Tauf
waſſerweihe (3 Bd., 241). Die xegeſe der einzelnen Clle iſt kurz und
reffend, er ebendig Das vorliegende CU empfiehlt ſich ſehr für
Predigt, Betrachti  na und nicht in letzter Linie für Kat

eſe beſ Bd. )

aArtin Ra vg V, Spiritual.Linz
33) A

ebensſpiegel Ein Familienbuch für Eheleute und ſolche, die Es

werden vollen Von nton Heinen. 539 M Gladbach
1913, Volksvereinsverlag Geb 1.60

Dieſes Eheſtandsbuch geht aus vom Ewigkeitsberufe des en  en und
I in gediegenen Ausführungen Familie und Ehe und die verſchiedenen
und ˖

eren ufgaben der Erziehung. Es wendet ſich n edel⸗-populärer
Sprache an die reiten Schichten des Volkes; insbeſondere hat jedoch der
Verfaſſer, Pie ſeine nte und Beiſpiele dartun, den Arbeiterſtand im Auge
Au u Prieſtern hat der Autor manches 3 agen Es iſt ehrret 3 beob
achten, ie CEL ⁰ zeitgemäß und intereſſant, ſo verſtändlich und über
die berührten Gegenſtände ſich zu verbreiten weiß Nicht wenige Seelſorger,
die auf der anzel oder Ium Vereine über Standespflichten der Eheleute

prechen aben, werden das nett ausgeſtattete und dabei ehr illige Buch
mit Freude und an benützen

Peilſtein. Ioſef Poeſ Dechant
34 Kurzer Aufblick zu Gott In der Frühe und während des Tage

Ein Erbauungsbüchlein Aus den Schriften von QINn 03 ausgewählt
und den Vielbeſchäftigten gewidme von tto Hättenſchwiller.
120 U 240) reiburg Br 1913, Herderſche Verlagshandlung.
Cb— M V  I 2.64

In 1  er Feierſtunde. Cdanten für gottſuchende Seelen. Aus den
Werken von Qn Stolz geſammelt und herausgegeben von 1tb
Hättenſchwiller. 20 172) Freiburg 1913, Herderſche
Verlagshandlung. Geb 1.70 K 2.0

Edelſteine aus reicher Schatzkammer. mne Sammlung ſchöner
Stellen aus den Schriften Alban Stolz. Ausgewählt von Pro
feſſor Heinrich Wagner, Oberlehrer AOmN vHmnaſium U Hagenau.
Meit einem Bildnis von Alban Stolz Vierte und fünfte Auflage.
*  20 (XII 334 reiburg Br., Herderſche Verlagshandlung. M 1.80

Die Werke von Alban 013 ind eine bis jetzt unerreichte FundgrubeI
licher Lebensweisheit und enne ſtets riſ und lebendig ſprudelnde Quelle
geiſtiger Erhebung und rbauung in der denkbar volkstümlichſten und doch
poeſievollſten Darſtellung Wem 8 nicht gegönnt ſt, Alhan 03 Iin ſeinen


